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An die Stadt Freising 
Herrn Oberbürgermeister Tobias Eschenbacher 
Obere Hauptstr. 2 
85350 Freising 

Freising, den 28. April 2025 

ANTRAG der SPD-Fraktion im Freisinger Stadtrat 
 
Hofstelle Viehhausen – sichere Verkehrssituation Bergstraße (Sünzhausen) 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
die SPD-Stadtratsfraktion beantragt, im Zusammenhang mit der Ansiedlung des Naturgartens 
Schönegge auf der Hofstelle Viehhausen … 
 
1) zu prüfen, wie die Zufahrt über die Bergstraße in Sünzhausen für die Anwohnerschaft si-
cherer gemacht werden kann. 
Zu den prüfwürdigen Maßnahmen gehören aus unserer Sicht: 
- Rechts-vor-links Schilderkreuz (Verkehrszeichen 102) an der Einmündung des Pfarrwegs in 

die Bergstraße 
- Tempo 30 in der Bergstraße 
- Klassifizierung der Bergstraße als Anliegerstraße oder Anliegerweg 
- Maßnahmen zur Geschwindigkeitsreduktion entlang der Bergstraße sowohl am Ortsrand als 

auch innerorts (z. B. Baumtröge) 
- Sicherung der (Schul-)Bushaltestelle am Fuß der Bergstraße 
- Entfernung der Wegweiser "Viehhausen" an der östlichen Zufahrt nach Sünzhausen und am 

Fuße der Bergstraße 
 
2) im Austausch mit der Firma Schönegge sicherzustellen, dass der Baustellenverkehr nicht 
durch die Bergstraße abgewickelt wird. 
 
BEGRÜNDUNG: 

Mit der Ansiedlung des Naturgartens Schönegge auf der Hofstelle Viehhausen wird es zu ei-
nem nicht unerheblichen Baustellenverkehr und nach Fertigstellung der Gebäude und Außen-
anlagen zu einem spürbaren Verkehrszuwachs nach und von Viehhausen infolge des Regelbe-
triebs des Naturgartens kommen. 
Es ist anzunehmen, dass die Anfahrt zur Hofstelle (Baustellenverkehr und Regelbetrieb) zu 
größeren Teilen über die Kreisstraße FS 34/Abzw. Hirtenanger (Gremertshausen) erfolgen 
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wird, es ist aber auch davon auszugehen, dass ein nicht unwesentlicher Teil des Verkehrs den 
Weg über die Bergstraße in Sünzhausen nehmen wird. 
 
Die Bergstraße ist relativ schmal und verfügt auf keiner Straßenseite über einen Gehsteig. 
Die Einmündung des Pfarrwegs in die Bergstraße mit der bereits bestehenden Rechts-vor-
links-Vorfahrt ist für Ortsunkundige nicht erkennbar – auf diese Gefahrenstelle sollte daher 
eigens mittels Verkehrszeichen aufmerksam gemacht werden. 
Da die Bergstraße von Kindern genutzt wird auf ihrem Weg zur Bushaltestelle und nachmittags 
als Aufenthaltsbereich zum Spielen, Radfahren etc., erscheint es im Sinne aller Verkehrsteil-
nehmer geboten, alle möglichen Maßnahmen zu ergreifen, die geeignet sind, die Geschwin-
digkeit von Autos und LKWs zu senken. 
 
 
 
Mit kollegialen Grüßen 
 
 
Peter Warlimont Norbert Gmeiner Teresa Degelmann 
 


